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Interdisziplinäres Kolleg  
Hochschuldidaktik 
Das Interdisziplinäre Kolleg Hochschuldidaktik 

(IKH) setzt sich für eine Professionalisierung der 

Lehre an der Goethe-Universität (GU) ein, indem 

hochschuldidaktische Qualifizierungen für Lehrende 

angeboten und der disziplinäre und interdisziplinäre 

Austausch und die Vernetzung angeregt werden. 

Darüber hinaus forscht das IKH zu Themen des 

Lehren und Lernens im Erwachsenalter. Das IKH 

arbeitet in enger Abstimmung mit der Stabsstelle 

Lehre und Qualitätsentwicklung (LuQ) der GU und 

ist an die Arbeitseinheit „Pädagogische Psychologie, 

Lernen und Lehren im Erwachsenenalter“ von 

Prof. Dr. Holger Horz angegliedert, der das IKH 

wissenschaftlich leitet.

Die Aktivitäten des IKH sind auf folgende Teilziele 

ausgerichtet:

Lehre fördern und unterstützen. Die Leh-

renden der GU sollen in ihrem Bestreben unterstützt 

und gefördert werden, Studierenden anspruchsvolle 

und attraktive Lehrangebote bereitzustellen.

Vernetzen. Die Vernetzung der Lehrenden 

soll sowohl innerhalb der Fächer als auch fächerü-

bergreifend gefördert werden, um einen Austausch 

über Lehrmethoden und -praxis zu ermöglichen.

Forschen. Durch die enge Verzahnung von 

pädagogisch-psychologischer Forschung und hoch-

schuldidaktischen Angeboten soll sichergestellt wer-

den, dass den Lehrenden der GU ein wissenschaft-

lich fundiertes, attraktives Angebot bereitgestellt 

werden kann.



Das IKH bietet ein Workshopangebot zum Auf-

bau und Ausbau von hochschuldidaktischen 

Basiskompetenzen an. Das Angebot ist in drei 

Module unterteilt. Sie können einzelne Veran-

staltungen besuchen oder, durch eine Teilnahme 

an allen drei Modulen, das Zertifikat Hoch-
schullehre erwerben. Weitere Informationen 

zum Zertifikat Hochschullehre und den Work-

shops finden Sie auf unseren Internetseiten   

(https://ikh.uni-frankfurt.de). Dort können 

Sie sich auch für Veranstaltungen des IKH und 

das Beratungsgespräch im Rahmen des Zertifi-

katsprogramms anmelden.

Im Rahmen des BMBF-geförderten Programms 

„Starker Start ins Studium“ der GU berät 

das IKH als Teil des Zusammenschlusses „Di³ 

Didaktik“ (Didaktik, Diversity, studiumdigitale) 

die Fachzentren, entwickelt mit diesen 

fachnahe hochschuldidaktische Angebote und 

unterstützt sie bei der Entwicklung innovativer 

Lehrkonzepte.

      GEFÖRDERT  VOM

Workshopprogramm    &    Zertifikat Hochschullehre 

Zielgruppenspezifische    &    fachnahe Veranstaltungen

Gerne planen wir mit Ihnen, Ihrer Abteilung oder 

Ihrem Fachbereich:

fachnahe Veranstaltungen

interdisziplinäre Veranstaltungen, die neue Perspek-

tiven auf Ihr Fach und die Gestaltung von Lehre 

ermöglichen

zielgruppenspezifische Veranstaltungen, die sich an 

Personen ähnlicher Aufgabenbereiche richten

die Entwicklung einer Strategie für die eigene Lehre, 

in der die spezifischen Anforderungen des Lehrge-

bietes, aber auch die bestehenden Strukturen wie die 

Curricula und weitere organisationale Merkmale der 

GU berücksichtigt werden. 

Lehrhospitationen: bei Wunsch nach Feedback 

zu einer Lehrveranstaltung

Kollegiale Beratung: Unterstützung bei der Eta-

blierung von Beratungsrunden

Symposien zu aktuellen Themen universitärer 

Lehre

Als Lehrende der Goethe-Universität beraten 

wir Sie gerne individuell auch außerhalb un-

seres Workshopangebots, etwa zu Fragen zu un-

serem Zertifikatsprogramm oder hochschuldi-

daktischen Anliegen wie neuen Lehrkonzepten, 

Lehrförderung oder Fragen zum Umgang mit 

Studierenden. Wir unterstützen Sie auch bei der 

Erstellung eines Bewerbungs-Lehrportfolios.

Individuelle Beratung 

Hochschuldidaktische Bibliothek

Wir stellen eine Sammlung hochschuldidak-

tischer Literatur bereit, die laufend erweitert 

wird. Unsere Sammlung steht Ihnen im Seme-

sterapparat (FB 05) der Bibliothek Sozialwis-

senschaften und Psychologie (BSP) am Campus 

Westend (PEG Gebäude) zur Verfügung.

Weitere Angebote und Veranstaltungen 

3-1: Lehrprojekt
•	 Workshop „Lehrforschung“

Entwicklung und Durchführung 
eines eigenen Lehrprojekts

•	 Individuelle Beratung zum Projekt
•	 Lehrhospitation mit Vor- und Nachbesprechung

3-2: Dokumentation
•	 Verfassen eines wissenschaftlichen Berichts

zum Lehrforschungsprojekt inkl. Lehrphilosophie
(Portfoliofinalisierung)

•	 Abschlusskolloquium

Modul 3: 

1-0: Beratungsgespräch
1-1: Lehren und Lernen in Theorie und Praxis

•	Workshop
•	kollegiale Hospitation
•	Lehrbezogene Supervision

1-2: Präsentieren in der Lehre

Modul 1: 

Themen:
2-1: Planung von Lehrveranstaltungen
2-2: Durchführung von Lehrveranstaltungen
2-3: Leistungsbeurteilung und  -rückmeldung
2-4: Qualitätssicherung in der Lehre
2-5: Betreuung von Studierenden
2-6: Digitale Medien in der Lehre

Modul 2: 

ins Studium


